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sein Volk zum Kampfe aufrief, gelesen hatte und sah, wie be¬
geistert jung und alt dem Rufe Folge leistete, da hatte sie keine
Ruhe mehr im Vaterhause; ihr Geschlecht vergessend, beschloß sie,
am Kampfe selbst teil zu nehmen. Wegen des Ungewöhnlichen
ihres Entschlusses fürchtete sie von ihrem Vater Hindernisse. In
der Stille verkaufte sie daher alles, was sie an Sachen von
Wert besaß, und schaffte sich von dem erlösten Gelde eine an¬
ständige Mannskleidung, einen Hirschfänger, eine Büchse und ein
Tschako an. So ausgerüstet, ließ sich die Jungfrau in die Schar
der Lützowschen Jäger unter dem Namen August Renz aufnehmen
und erwarb sich bald durch ihre- Bescheidenheit, Kraft und An¬
stelligkeit die Achtung der Offiziere. Ihrem alten Vater schrieb
sie jetzt durch ihren Bruder: sie bat ihn um Verzeihung, daß sie
diesen Schritt heimlich vor ihm gethan. Da sie jedoch seine
Vaterlandsliebe kenne, zweifle sie nicht an seiner Zustimmung,
und wenn es ihr auch Kummer mache, ihn für jetzt allein lassen
zu müssen, so fordere doch die Rettung des Vaterlandes jedes
Opfer- der Herr werde ihn auch nicht verlassen.

Bald erging nun der Ruf, ins Feld zu rücken. Das
Lützowsche Freicorps erhielt Befehl, in Eilmärschen die Elbe hin¬
ab zu ziehen, um Hamburg den Franzosen zu entreißen. Maria
Prochaska war unter dem Vortrab^/ Es galt die Erstürmung
einer Anhöhe, die der Feind stark mit Geschütz besetzt hielt, weil
er damit das Ufer des Stromes bestreichen konnte. Den Tag
vorher hatte Maria, von Todesahnungen ergriffen, ihren zu
Hause gelassenen Lieben ein rührendes Lebewohl zugerufen, und
wirklich hatte die Hand, welche über Leben und Tod gebietet, ihr
nicht bestimmt, mit Siegeskränzen geschmückt in das teuere Vater¬
land zurückzukehren.

Man stand nun dem Feinde gegenüber. Die Hörner gaben
endlich das Zeichen zum Angriff: der Kanonendonner des Feindes
antwortete, und ganze Haufen der Heranstürmenden sanken zu
Boden. Auch Maria wurde leicht verwundet,- aber sie achtete
des strömenden Blutes nicht. Siegreich mit ihren Waffenbrüdern
stieg sie die Anhöhe hinan. Fürchterlich wütete der Kartätschen¬
hagel in ihren Reihen. Da sank der Oberjäger Heidrich, von


